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Entsorgung

Frühstücks-Treffen für Frauen in Deutschland e. V.

Mehr als ein Frühstück
27. Oktober 2007

8.45 bis 11.30 Uhr in der Stadthalle Zerbst

Thema:

„Mut zum Gefühlsausbruch?
Vom Umgang mit der Wut“

mit Sabine Blaszcyk

Kosten: 8,- €

Anmeldung: 0 39 23/48 78 55
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Bereitschaftsdienste

Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
in Bitterfeld 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/
Rettungsdienst 112
Polizei 110
Wichtige Rufnummern
Polizeirevier
Zerbst/Anhalt 0 39 23/71 60
Stadtverwaltung
Zerbst/Anhalt 0 39 23/75 40
Bau- und
Wohnungsgesellschaft
Zerbst GmbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser
GmbH 0 39 23/6104 15
Abwasser- und
Wasserzweckverband
Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
außer Pulspforde
Stadtwerke Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung 7 37 50
Altkreis Zerbst,
einschl. Pulspforde:
AVACON direkt
Hotline: 01 80/1 28 22 66
Tierkliniken
Magdeburg,
Ebendorfer
Str. 39 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz
Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15
__________________________________

Achtung Korrektur!

Bereitschaftsdienst
Heidewasser GmbH 03 91/8 50 48 00
privat 0 39 23/78 14 79
__________________________________

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr
in der Praxis, danach telefonisch
13./14.10.2007
Dr. E. Wagner, Praxis Zerbst
Jeversche Str. 19, Tel. 0 39 23/44 20
20./21.10.2007
Dr. U. Bittkau
Praxis Zerbst, Puschkinpromenade 14
Tel. 0 39 23/44 22, Handy 01 63/8 05 65 42

Notdienstzeiten

Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von
19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von
7:00 Uhr jeweils bis 7 Uhr des darauf folgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte wen-
den Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.
Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des
Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 0 34 93/51 31 50

Bereitschaftsdienst der Apotheken vom 12.10.2007 bis 25.10.2007

Redaktionsschluss am 02. Oktober 2007

Spruch der Woche
„Fang’ den Tag von heute nicht

mit den Scherben von gestern an“
Phil Bosmans

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt,
42. - 43. KW 2007

Zeitraum vom 12.10. bis 25.10.2007
zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 12.10.2007
Herr Dr. Lahne
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel. 0 39 23/78 81 33
privat: 01 77/2 24 81 15
Samstag, 13.10.2007
Frau DM Lux
Praxis Zerbst, Rennstr. 3
Tel. 0 39 23/6 19 19
privat 0 39 23/30 07
Fu-Tel. 01 74/9 34 49 87
Sonntag, 14.10.2007
Herr DM Weimeister
Praxis Deetz, Bahnhofstr. 11
Tel. 03 92 46/586
Montag, 15.10.2007
Frau Dr. Chr. Schneider
Praxis Käsperstr. 12c
Tel. 0 39 23/78 65 04
privat: 0 39 23/20 67
Dienstag, 16.10.2007
Frau Dr. Grübler
Praxis Zerbst,
Puschkinpromenade 6
Tel. 0 39 23/42 07
privat: 0 39 23/42 07

Mittwoch, 17.10.2007
Dr. Kosowska-Strzeicyk
Praxis Zerbst,
Med.Versorg.Zentr.,
Dessauer Str. 41/43
Tel. 0 39 23/4 86 68 80
Handy 01 71/3 17 17 35
Donnerstag, 18.10.2007
Herr Dr. Hempel
Praxis Zerbst,
Alte Brücke 37
Tel. 0 39 23/78 81 81
privat 0 39 23/77 83 03
Freitag, 19.10.2007
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst,
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 20.10.2007
Herr DM F. Jansen
Praxis Zerbst,
Fritz-Brandt-Str. 6
Tel. 0 39 23/34 48
privat 0 39 23/78 31 96
Fu-Tel. 01 71/5 43 76 26

Sonntag, 21.10.2007
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 22.10.2007
Herr DM Rommel
Praxis Zerbst, Dessauer Str. 1
Tel. 0 39 23/6 19 24
privat 0 39 23/78 46 92
Dienstag, 23.10.2007
Herr Dr. Elß
Praxis Zerbst, Dessauer Str. 46
Tel. 0 39 23/34 01
privat 01 71/3 24 30 09
Mittwoch, 24.10.2007
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 25.10.2007
Frau Dr. U. Krüger
Praxis Zerbst,
Neue Brücke 8
(Ecke Klappgasse)
Tel. 0 39 23/42 27
privat 0 39 23/78 14 79

Freitag, d. 12.10.2007
Drei-Linden-Apotheke Loburg
Samstag, d. 13.10.2007
Jever-Apotheke Zerbst/Anhalt
Sonntag, d. 14.10.2007
Katharina-Apotheke Zerbst/
Anhalt
Montag, d. 15.10.2007
Bären-Apotheke Lindau
Dienstag, d. 16.10.2007
Raben-Apotheke
Zerbst/ Anhalt
Mittwoch, d. 17.10.2007
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, d. 18.10.2007
Drei-Linden-Apotheke Loburg
Freitag, d. 19.10.2007
Jever-Apotheke Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 20.10.2007
Katharina-Apotheke

Zerbst/Anhalt
Sonntag, d. 21.10.2007
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Montag, d. 22.10.2007
Raben-Apotheke Zerbst/Anhalt
Dienstag, d. 23.10.2007
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, d. 24.10.2007
Drei-Linden-Apotheke Loburg
Donnerstag, d. 25.10.2007
Jever-Apotheke Zerbst/Anhalt
- Rats- und Stadtapotheke

Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 24 62

- Neue Apotheke
Dessauer Str. 41 - 43
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 06

- Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 81

- Katharina-Apotheke
Breite 21,
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 7 37 40

- Bären-Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

- Drei-Linden-Apotheke
Markt 4, 39279 Loburg
Tel. (03 92 45) 9 14 65

- Jever-Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70
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Öffentliche Bekanntmachung

für die Wahl des Bürgermeisters der Stadt
Zerbst/Anhalt am 17. Februar 2008

Der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt hat in seiner Sitzung am
26. September 2007 gemäß § 5 Kommunalwahlgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KWG LSA) den Wahltag und die Wahlzeit
für die Neuwahl des Bürgermeisters bestimmt.
Gemäß § 6 Abs. 2 KWG LSA mache ich hierzu bekannt, dass die
Neuwahl des Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt am

Sonntag, dem 17. Februar 2008,
eine eventuell notwendige Stichwahl
am Sonntag, dem 9. März 2008
jeweils in der Zeit von 8:00 - 18:00 Uhr

stattfindet.
Wahlberechtigt zur Bürgermeisterwahl sind alle Einwohner, die
Deutsche im Sinne des Art. 116 des Grundgesetzes sind oder die
Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Europä-
ischen Union besitzen, das 16. Lebensjahr vollendet haben und
mindestens drei Monate vor dem Wahltermin im Gebiet der Stadt
Zerbst/Anhalt wohnen und ihr Wahlrecht nicht nach § 21 Abs. 2
der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt (GO LSA) ver-
loren haben.
Zerbst/Anhalt, 27.9.2007

Johannes
Stadtwahlleiterin
Im Original unterzeichnet.

Öffentliche Bekanntmachung
der Stadtwahlleiterin und der
Stellvertreterin der Stadt Zerbst/Anhalt

gemäß § 3 Abs. 1 Kommunalwahlordnung des
Landes Sachsen-Anhalt für die Wahl des
Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt

Stadtwahlleiterin für die Wahl des Bürgermeisters am 17. Februar
2008 und der eventuell notwendigen Stichwahl am 9. März 2008 ist

Frau Evelyn Johannes
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt

Stellvertreterin ist
Frau Astrid Krüger
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt
Behrendt
Bürgermeister

Im Original unterzeichnet.

Öffentliche Bekanntmachung der Stadtwahl-
leiterin der Stadt Zerbst/Anhalt

für die Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters
am 17. Februar 2008

Aufforderung zur Abgabe von Vorschlägen für die Bildung des
Stadtwahlausschusses
Gemäß § 4 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt (KWO LSA) fordere ich die im Wahlgebiet der Stadt

Zerbst/Anhalt vertretenden Parteien und Wählergruppen auf, in
einer Frist von einem Monat ab dem Tage der Bekanntmachung
Vorschläge zur Berufung von Beisitzern und stellvertretenden Bei-
sitzern für den Stadtwahlausschuss nach § 10 Abs. 1 des Kom-
munalwahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) an
mich einzureichen:

Stadtwahlleiterin der Stadt Zerbst/Anhalt
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt

Ich weise darauf hin, dass Beisitzer der Wahlausschüsse ehren-
amtlich tätig sind, § 13 Abs. 1 - 3 KWG LSA ist zu beachten.
Nach § 4 Abs. 2 KWO LSA erfolgt die Berufung der Beisitzer
unverzüglich nach Ablauf der Frist.

Johannes
Stadtwahlleiterin
Im Original unterzeichnet.

Stellenausschreibung

In der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum 1. Juli 2008 die Stelle der/des
hauptamtlichen

Bürgermeisterin/Bürgermeisters

im Wege der Direktwahl neu zu besetzen.
Gemäß § 58 Abs. 1 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-
Anhalt (GO LSA) wird der Bürgermeister von den wahlberechtig-
ten Bürgern auf die Dauer von 7 Jahren gewählt. Die Amtszeit
beginnt mit dem Amtsantritt.
Die Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters findet am
17. Februar 2008, eine eventuell erforderliche Stichwahl am
9. März 2008, statt.
Wählbar zur Bürgermeisterin/zum Bürgermeister sind Deutsche
im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und Staatsange-
hörige anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union, die am
Wahltag das 21., aber noch nicht das 65. Lebensjahr vollendet
haben. Die Bewerber müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie
jederzeit für die freiheitlich demokratische Grundordnung im Sinne
des Grundgesetzes und der Landesverfassung eintreten, nicht
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge Richterspruchs
die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter verloren haben. Staatsangehörige anderer Mitgliedstaaten
der Europäischen Union sind darüber hinaus auch nicht wählbar,
wenn ein derartiger Ausschluss oder Verlust nach den Rechts-
vorschriften des Staates besteht, dessen Staatsangehörigkeit sie
besitzen.
Die beamtenrechtlichen Voraussetzungen für die Berufung in das
Beamtenverhältnis auf Zeit müssen vorliegen.
Nach § 59 Abs. 1 GO LSA muss eine Bewerbung für die Wahl zur
Bürgermeisterin/zum Bürgermeister von mindestens ein Prozent
der Wahlberechtigten, jedoch nicht mehr als von 100 Wahlbe-
rechtigten des Wahlgebietes persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein. Von der Pflicht der Beibringung von Unterstüt-
zungsunterschriften ist der sich erneut bewerbende Amtsinhaber
befreit.
Befreit sind auch Bewerber von Parteien und Wählergruppen, die
in der Vertretung des Wahlgebietes, im Landtag des Landes Sach-
sen-Anhalt oder im Bundestag durch mindestens einen Man-
datsträger vertreten sind, der aufgrund eines Wahlvorschlages
dieser Partei oder Wählergruppe gewählt worden ist, wenn diese
für den Bewerber eine Unterstützungserklärung in einem Verfah-
ren nach § 24 KWG LSA abgegeben haben.
Über diese in § 59 Abs. 1 GO LSA genannten Voraussetzungen
hinaus sind keine weiteren Qualifikationen oder sonstige Nach-
weise erforderlich.

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Zerbst/AnhaltAmtliche Bekanntmachungen der Stadt Zerbst/Anhalt
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Bewerben sich Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der
Europäischen Union um das Amt der Bürgermeisterin/des Bür-
germeisters, haben sie mit der Bewerbung gegenüber der Stadt-
wahlleiterin eine Versicherung nach dem Muster der Anlage 8a
zu § 38a der Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt
(KWO LSA) abzugeben, dass sie nach den Rechtsvorschriften
des Staates, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht vom
Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge Richterspruchs die
Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter
verloren haben.
Die Besoldung für das Amt der Bürgermeisterin/des Bürgermeis-
ters richtet sich nach der Kommunalbesoldungsverordnung des
Landes Sachsen-Anhalt in der zurzeit gültigen Fassung.
Die Bewerbungen um die Stelle der Bürgermeisterin/des Bürger-
meisters sind unter Angabe von Namen, Vornamen, Tag der
Geburt, Geburtsort, Beruf und Anschrift der Hauptwohnung bis
spätestens 22. Januar 2008, 18:00 Uhr, an folgende Anschrift zu
richten:

Stadt Zerbst/Anhalt
Stadtwahlleiterin
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt

Alle amtlichen Formblätter, insbesondere die Formblätter für die
Unterstützungsunterschriften, werden kostenfrei während der
Dienststunden durch das Wahlamt zur Verfügung gestellt.

Johannes
Stadtwahlleiterin
Im Original unterzeichnet.

Bekanntmachung der Stadtwahlleiterin

Aufgrund des Verzichts von Herrn Walter Tharan auf sein Man-
dat im Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt gemäß § 41 Abs. 1 Satz
1 GO LSA und dem Beschluss des Stadtrates über das Aus-
scheiden von Herrn Walter Tharan aus dem Stadtrat der Stadt
Zerbst/Anhalt gemäß § 41 Abs. 1 Satz 2 GO LSA am 26. Sep-
tember 2007 gebe ich öffentlich bekannt, dass

Herr Claus-Jürgen Dietrich
der nächstfolgende Bewerber in der Reihenfolge des erreichten
Stimmenanteils bei der Kommunalwahl am 13. Juni 2004 ist.
Herr Claus-Jürgen Dietrich ist seit dem 26. September 2007 Mit-
glied des Stadtrates der Stadt Zerbst/Anhalt.
Zerbst/Anhalt, den 27. September 2007

Johannes
Stadtwahlleiterin

Beschluss über die Feststellung
des Jahresabschlusses

sowie über die Verwendung des Ergebnisses der
BWZ - Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst
für das Haushaltsjahr 2006

Die Stadt Zerbst/Anhalt als alleiniger Gesellschafter der BWZ Bau-
und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst ist gemäß § 118 Absatz
1 Gemeindeordnung Land Sachsen-Anhalt verpflichtet, folgende
Veröffentlichung vorzunehmen:
1. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses der
BWZ - Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst
Die Gesellschafterversammlung hat am 12. Juli 2007 folgenden
Beschluss gefasst:
„Die Gesellschafterversammlung beschließt, auf der Grundla-
ge des vorliegenden Prüfberichtes, den Jahresabschluss zum
31. Dezember 2006 festzustellen.“
2. Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses 2006 und des
Lageberichtes.

Für den Jahresabschluss 2006 der BWZ- Bau- und Wohnungs-
gesellschaft mbH Zerbst wurde durch die Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Domus Nordrevision GmbH, Zweigniederlassung
Hannover mit Datum vom 10. Juni 2007 folgender uneinge-
schränkter, mit Ergänzungen zur Fortführungsprämisse sowie zur
Bewertung der Grundstücke mit Wohnbauten versehener Bestä-
tigungsvermerk erteilt:

„An die BWZ Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lagebericht der BWZ -
Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst, Zerbst, für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2006 geprüft.
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss
und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vor-
schriften liegen in der Verantwortung des gesetzlichen Ver-
treters der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grund-
lage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-
rung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so
zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Ver-
stöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresab-
schluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse
über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen des gesetz-
lichen Vertreters sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere
Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den
gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht
steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar.
Ohne diese Beurteilung einzuschränken, weisen wir auf die
Ausführungen im Lagebericht in Abschnitt „II. 2. Finanzlage“
hin. Dort ist im Hinblick auf die zum 31. Dezember 2006 beste-
hende Liquiditätsunterdeckung ausgeführt, dass der
Geschäftsführer davon ausgeht, dass die Verbindlichkeiten
bei Fälligkeit aus dem laufenden Cashflow des Geschäfts-
jahres 2007 sowie gegebenenfalls aus der noch nicht ausge-
schöpften Kontokorrentkreditlinie bedient werden können.
Darüber hinaus ist in Abschnitt „I. 7.2 Kurzfristige Unterneh-
mensplanung 2007 - 2008“ aufgeführt, dass derzeit von außer-
planmäßigen Abschreibungen abgesehen wurde, da der
Geschäftsführer davon ausgeht, dass die Leerstände infolge
der beabsichtigten Umlenkung der von den Abrissen betrof-
fenen Mietern in den übrigen (dauerhaften) Wohnungsbestand
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der Gesellschaft sinken werden. Nur unter Berücksichtigung die-
ser Annahme sind zusätzliche außerplanmäßige Abschreibungen
auf die Wertansätze der Grundstücke mit Wohnbauten nicht erfor-
derlich. Wir weisen ergänzend darauf hin, dass sich, sollten sich
die Annahmen zu den beabsichtigten Aufwertungsmaßnahmen
der Stadt Zerbst sowie zur Mieterumsetzung nicht erfüllen, erfor-
derliche außerplanmäßige Abschreibungen auf den niedrigeren
beizulegenden Wert in Höhe von ca. Mio. € 1,1 (Vorjahr: Mio. €
1,0) ergeben, die das Eigenkapital der Gesellschaft vermindern
würden.“

3. Verwendung des Ergebnisses
Die Gesellschafterversammlung hat am 12. Juli 2007 den Beschluss
gefasst, den Jahresfehlbetrag in Höhe von 442.784,06 Euro auf neue
Rechnung vorzutragen.

4. Öffentliche Auslegung
Die öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richtes der BWZ - Bau- und Wohnungsgesellschaft mbH Zerbst für
das Haushaltsjahr 2006 erfolgt in der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt,
Schloßfreiheit 12, Raum 53, in der Zeit

vom 15. Oktober 2007 bis 30. Oktober 2007
dienstags: von 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
donnerstags: von 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
freitags: von 9 - 12 Uhr.
Zerbst, 2007-09-26

Johannes
Dezernentin Haupt-, Finanz- und
Kulturverwaltung
Im Original unterzeichnet.

Frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit zum Vorent-
wurf der 1. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. I/4
„Frauentormark“ gem. § 3
Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat hat am 28.06.2006
beschlossen, den Bebauungsplan Nr. I/4
zu ändern. Der Beschluss wurde am
13.07.2006 im Amtsboten bekannt
gemacht. Der Geltungsbereich der
1. Änderung (siehe Lageplan) bein-
haltet eine Teilfläche des Flurstücks
229/4 der Flur 5 in der Gemarkung
Zerbst und sowie eine 36 qm große
Teilfläche des Flurstücks 229/3.
Begrenzt wird der Geltungsbereich
- westlich durch das
Flurstück 230/4, Flur 5

- östlich durch den Lidl-Markt
- südlich durch das
Flurstück 229/3, Flur 5

- nördlich durch die Restfläche
des Flurstücks 229/4

Der Vorentwurf zur 1. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. I/4 „Frauentor-
mark“ in der Fassung vom September
2007 liegt einschließlich Begründung
und Umweltbericht vom September
2006 vom 22.10.2007 bis 06.11.2007
im Planungsamt, Zimmer 33 des Bau-
und Ordnungsdezernates der Stadt
Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, wäh-
rend folgender Zeiten zu jedermanns
Einsicht öffentlich aus:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzlich besteht über die zuvor
angegebenen Zeiten hinaus die Mög-
lichkeit, die Planunterlagen im Pla-
nungsamt, Zimmer 33, (Tel. 0 39 23/
75 42 15 oder 216) nach Terminver-
einbarung einzusehen. Während der
Auslegungsfrist können Anregungen
schriftlich oder zu den Dienststunden
bzw. vereinbarten Terminen zur Nie-
derschrift vorgebracht werden.
Zerbst/Anhalt, 28.09.2007

Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.

Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt
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Verkehrsfreigabe L 55 Ortsdurchfahrt
Zerbst/Anhalt

Die Bauarbeiten L 55/L 121 OD Zerbst „Heidetor“, die als Gemein-
schaftsmaßnahme der Straßenbauverwaltung, des ehemaligen
Landkreises Anhalt-Zerbst, der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
und der WBW Magdeburg realisiert wurden, stehen kurz vor dem
Abschluss. Die offizielle Verkehrsfreigabe findet in Anwesenheit
des Ministers für Landesentwicklung und Verkehr, Herrn Minister
Dr. Daehre am kommenden Montag, dem

15. Oktober 2007, um 10.00 Uhr statt.
Treffpunkt am „Kleinen Heidetor“

Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Partnerschaftsjubiläum in Nürtingen

Der Städtepartnerschaftsverein Nürtingen e. V. feiert im Oktober
sein 25-jähriges Bestehen. Vom 12. bis zum 14. Oktober sind aus
diesem Grund die Städtepartner nach Nürtingen eingeladen. Die
sind in der Reihenfolge der Vertragsunterzeichnung
- Oullins (bei Lyon) aus Frankreich
- Rhondda Cyon Taf aus Wales
- Soroksár (bei Budapest) aus Ungarn
und Zerbst/Anhalt.
Auf Einladung des Städtepartnerschaftsvereins wird der Bürger-
meister der Stadt Zerbst/Anhalt mit einer Delegation an dem Jubi-
läum in Nürtingen teilnehmen.

Information des Ordnungsamtes

Die „Verordnung zum Verbrennen pflanzlicher Abfälle von gärt-
nerisch genutzten Böden“ des Landkreises Anhalt-Zerbst (veröf-
fentlicht im Amtsblatt am 21.10.2004) erlaubt das Verbrennen im
Gebiet der Stadt Zerbst/Anhalt vom

15. Oktober bis 30. November des Jahres
außer an Sonn- und Feiertagen in der Zeit zwischen Sonnenauf-
und Sonnenuntergang. In diesem Zusammenhang wird auf die
bestehenden Beschränkungen und Sicherheitsbestimmungen
hingewiesen.
In begründeten Ausnahmefällen ist das Verbrennen von diesen
Abfällen außerhalb des genannten Zeitraumes nur mit schrift-
licher Genehmigung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld (Umwelt-
amt) gestattet.
Hädrich
SB Ordnungsamt

AWZ ELBE-FLÄMING

Achtung!
Reinigung des Schmutzwasserkanals im
Innenstadtbereich der Stadt Zerbst

Sehr geehrte Kunden,
die Heidewasser GmbH führt im Auftrag des Abwasser- und Was-
serzweckverbandes Elbe-Fläming von Mitte September bis vo-
raussichtlich Ende November 2007 Reinigungsarbeiten an dem
Schmutzwasserkanal zur Vorbereitung einer Kamerabefahrung
durch.
Betroffen ist das Gebiet südlich der Breite in Richtung der Bahn
und darüber hinaus bis in die Bereiche Amtsmühlenweg und Teu-
felstein.
Hierbei kann es zu Störungen, z. B. Rückstau an den Hausan-
schlüssen, kommen. Die Reinigung und die Befahrung führen die
Fa. Rakowski und die Mitarbeiter der Heidewasser GmbH gemein-
sam durch.
Von Ihnen als Kunde ist darauf zu achten, dass Ihre Rückstaus-
icherungen und Dachentlüftungen sich in einem ordnungsgemä-
ßen Zustand befinden. Sollte es Fragen zu diesem Thema geben,
stehen Ihnen die Mitarbeiter der Heidewasser GmbH oder die
Fachbetriebe der Region zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen

Ihre
Heidewasser GmbH

An der Steinkuhte 2, Magdeburg Tel.: (03 91) 2 89 68 -0
Betriebsstelle Zerbst Abwasser Tel.: (03 23) 61 04 20

Sprechzeiten der Schiedsstelle der
Stadt Zerbst /Anhalt Schloßfreiheit 21

Die Schiedsstelle hat im Monat Oktober am Dienstag,
dem 16.10. 2007, in der Zeit von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet.
Außerhalb der Sprechzeiten können Sie mit uns unter der
Tel.-Nr.: 03923/78 30 35 oder 78 26 92 einen Termin ver-
einbaren.

D. Carow
Vorsitzender der Schiedsstelle

Mitteilungen aus dem Rathaus

Gratwanderung

Aktuelle Ausstellung in den Fluren des Rathauses
Ute Walter - Wittenberg
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Veranstaltungskalender Oktober 2007

12.10.07
20:00 Uhr Ingo Appelt mit seinem Programm

„Retter der Nation“ - Kabarett
Stadthalle, Katharina-Saal
(behindertengerecht)

13.10.07
9:00 Uhr Schutzhundprüfung auf dem Gelände der Zerbster Tierfreunde

Biaser Str. 65
24.10.07
16:00 Uhr Südtiroler Stargala

Stadthalle, Katharina-Saal (behindertengerecht)
27.10.07
8:30 Uhr Frühstückstreffen für Frauen in Deutschland e. V. unter dem Thema „Mut zum Gefühlsausbruch“

Stadthalle, Katharina-Saa
(behindertengerecht)

28.10.07
10:00 Uhr 27. Zerbster Rolandlauf,

10 km (M)/5 km (F, J, K)
Jahn-Stadion

30.10.07
19:00 Uhr Nacht der 1000 Kerzen, Halloween-Party

Ruine Schloss Zerbst
Kartenservice: Touristinfomnation Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, Tel.: 0 39 23/23 51
Änderungen vorbehalten!
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen in der Stadthalle Zerbst

12.10.07
20:00 Uhr Ingo Appelt „Retter der Nation“
24.10.07
16:00 Uhr Südtiroler Stargala
27.10.07
8:45 Uhr Frauenfrühstück zum Thema „Mut zur Wut“

04.11.07
15:00 Uhr Konzert mit der Original Kapelle Egerland
17.11.07
14:00 Uhr „Das Reithaus zu fürstlichen Zeiten“ - Vortrag
24.11.07 Innungstag der Kreishandwerkskammer
01.12.07
19:00 Uhr Otto-Reuther-Abend der Kreisvolkshochschule
02.12.07
13:00 Uhr Adventsveranstaltung der Volkssolidarität
06.12.07
20:00 Uhr Baumann und Clausen
16.12.07
16:00 Uhr Weihnachtskonzert der Musikschule Fröhlich
21.12.07
19:30 Uhr „Zauber der Weihnacht“ mit Stefanie Hertel, Stefan Mross, Eberhard Hertel, Orchester Wolkenlos
27.12.07
20:00 Uhr Die ultimative ABBA Nacht

Kartenvorverkauf:
Stadtinformation Zerbst/Anh., Schloßfreiheit 12,
39261 Zerbst/Anh., Tel.-Nr.: 0 39 23/23 51
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Neues und Interessantes
aus der Stadtbibliothek
Zerbst/Anhalt

Anschrift: Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt

Leiterin: Frau Benecke
Tel.: (0 39 23) 24 53 • Fax: (0 39 23) 24 53
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
www: www.briseinfo.de

Öffnungszeiten
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 17.00 Uhr

Sandberg, Vera: Cool bleiben!: der neue Plan vom Älterwer-
den/Vera Sandberg. -
München: Mosaik bei Goldmann 2007. - 255 S.
(Goldmann)
ISBN 978-3-442-16852-1
Erwachsenenpsychologie Alterspsychologie

Angehrn, Stefan: Plan B: Wie man seine Schulden auf null
bringt: der Ratgeber von einem, der es wissen muss / Stefan
Angehrn. - München: Mosaik bei Goldmann, [2007].- 160 S.
ISBN 3-442-39076-1
Schulden Pfändung Kundenratgeber

Parsons, Julie: Rache kennt kein Gebot/Julie Parsons. Aus d.
Engl, von Doris
Styron. - München: Droemer, 2007. - 415 S.
ISBN 978-3-89941-443-1
IK: Krimi
12 Jahre Gefängnis für einen Mord, den sie nicht begangen hat.
12 Jahre, in denen ohnmächtige Wut und abgrundtiefer Hass zu
eiskaltem Kalkül gefrieren.

Winston, Lolly: Sommertau und Wolkenbruch / Lolly Winston. Aus
d. Amerikan. von Georgia Sommerfeld. - München: Knaur, 2007. -
396 S.
ISBN 978-3-426-66251-9
IK: Familienprobleme
Erfolgreich, verheiratet, kinderlos... So lässt sich Elinors Leben
zusammenfassen, doch die Kinderlosigkeit macht ihr und ihrem
Mann Ted schwer zu schaffen. Als Ted dann auch noch den Rei-
zen der allein erziehenden Mutter Gina verfällt, gerät Elinors Leben
ganz aus den Fugen.

Sasso, Cinzia: Zeitmanagement für Frauen / Cinzia Sasso ;
Susanna Zucchelli. Aus d. Ital. von Sigrid Irimia. - Freiburg i. Breis-
gau [u. a.]: Herder, 2007. - 126 S.
(Herder Spektrum)
ISBN 978-3-451-05815-8
Lebenshilfe * Psychologie

7. Flohmarkt
in der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

vom 11. - 19.10.07

Er ist da! Kultur-
und Freizeitführer für unsere Region

Der erste Kultur- und Freizeitführer „rund um die Welterbestätten in
Dessau, Lutherstadt Wittenberg und Wörlitz“. Auf mehr als 250 Sei-
ten erfahren Sie (fast) alles Wissenswerte aus der Region zu den
Themen „Kultur“ und „Freizeit“ inklusive Bitterfeld-Wolfen, Köthen,
Coswig und Zerbst. Freuen Sie sich auf Lesespaß, gehen Sie auf
Entdeckungsreise, holen Sie sich ausführliche Informationen in Wort
und Bild zu mehr als 100 Kultur- und Freizeitstätten. Die meisten
präsentieren sich mit je vier Gutscheinen (siehe Muster unten) im
Gesamtwert von fast 1.000 Euro für Kinos, Museen, Theater, Tier-
parks, Hotels u. v. m. Sie zahlen einmalig 9,50 Euro - erhalten ein
tolles Geschenk. Mit dem Kauf tun Sie sich selbst und anderen
Gutes! Die meisten Gutscheine gelten nämlich bis Dezember 2008!
Spannung versprechen auch die Verlosungen: Sie können Kar-
ten gewinnen für Mamma Mia in Berlin, für „De Randfichten“ oder
Stefanie Hertel. Die N H Hoteies laden Sie ein zur Teilnahme am
Gewinnspiel „Wochenende für 2 Personen“ und Germanwings
verlost Fluggutscheine“. Im Buchhandel, bei fast allen beteiligten
Kultur- und Freizeitstätten und bei den Tourist-Informationen lie-
gen die neuen Kultur- und Freizeitführer aus.

Kultur- und Schulnachrichten



Geburtstage und Ehejubiläen
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Die Auflage ist begrenzt, sichern Sie sich also Ihr persönliches
Exemplar rechtzeitig, warten Sie nicht zu lange mit dem Ver-
schenken!
Kulturführer gibt es außerdem in Hamburg, Berlin und der Region um
Lüneburg. Falls Sie einen Tripp in die beiden Städte oder in die
niedersächsische Heide planen, decken Sie sich schon vor Rei-
seantritt mit unseren nützlichen Begleitern ein.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß auf Ihrer kulturellen Entdeckungs-
reise! Erhältlich in der Touristinformation Zerbst/Anhalt
Schloßfreiheit 12, Tel. 0 39 23/23 51

Landesmeisterschaften der Kinder
und Jugend in den Standardtänzen

Ein perfekt organisierter Meisterschaftstag mit toller Stimmung
und spannenden Turnieren war am 30.09. in Zerbst zu erleben.
Gut besetzte Turniere, bestens vorbereitete Paare und ein char-
manter Turnierleiter bildeten eine wohltuende Einheit und sorg-
ten für einen abwechslungsreichen Sonntag.
Sachsen-Anhalt ist relativ „einwohnerarm“. Davon war allerdings
im Turnier der Kinder nicht viel zu spüren. Immerhin 15 Paare des
LTVSA und ein Berliner Paar standen auf der Fläche.
Das Land der „Frühaufsteher“ scheint also offenbar des Nächten
seine Pflichten voll zu erfüllen und ist zumindest im Nachwuchs-
bereich des Tanzsports erstklassig. Ging auch der Sieg nach Ber-
lin, die neuen Landesmeister Fabian Syska/Laura Krüger aus Burg
verfehlten nur knapp den Sieg und zeigten mit Natürlichkeit und
guter Technik, dass sie zu Recht die Goldmedaille ertanzten.
Mit fünf Platzziffern Eins im Tango und zwei weiteren gewonne-
nen Tänzen setzen sich Tobias Nörthemann/Marie-Carolin Götze
aus Magdeburg an die Spitze der Jugend D Klasse.
Die Verfolgerpaare waren nahezu homogen, ein schwerer Job für die
Wertungsrichter. Dass Oliver Klepsch/Jennifer Woska gut tanzen kön-
nen, haben sie schon öfter unter Beweis gestellt. Das Burger Jugend
C-Paar hat sich aber enorm gesteigert und war auf dieser Meister-
schaft präsent wie nie und strahlte rundum eine gelungene Schön-
heit und Eleganz aus, die man in dieser Klasse selten sieht. Keine
einzige Eins mussten sie abgeben, eine super Leistung, die Kompli-
ment verdient, zumal sie nach ihrem Aufstieg in die B-Klasse dort
noch einen souveränen dritten Platz belegten.
Nachdem nur Burger und Magdeburger Paare die Turniere anführ-
ten, war fast schon zu vermuten, dass dies auch in der Kombi-
nation der A- und B-Klasse der Fall werden würde.
Doch ein Dessauer Paar entschied das Rennen für sich. Die Neu-
konstellation Paul Schwarze/Laura Schmidt musste nur den Wie-
ner Walzer an Stanislaw Matusov/Natalia Kipkalo abtreten. Offen-
bar hatte Paul mit seiner Joggingrunde vor dem Turnier rund um
das Zerbster Schloss den richtigen Einstieg gefunden und obwohl
auch sein Trainer von dieser „Erwärmungsmaßnahme“ einiger-
maßen überrascht war, schien es doch die richtige Entscheidung
gewesen zu sein. Beiden Landesmeistermeistern des Kombina-
tionsturnieres kann man ein hohes Maß an Leistungsstärke- und
Willen attestieren, ein Glück für unseren Landesverband.
K. W.
Foto: Helmut Rohm

Vereine und Verbände

deuka

Einladung zur Geflügelschau
Datum: Sa., 24. November 2007

So., 25. November 2007
Ort: „Ankuhner Festsaal“

Zerbst/Anh., Lindauer Str. 72
Uhrzeit: von Sa., 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

von So., 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Eintritt: Erwachsene: 2,- €, Kinder: 1,- €

Große Verlosung und gute Bewirtung!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rassegeflügelzuchtverein
Zerbst und Umgebung

Geburtstagsgratulationen des
Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt
mit den Ortsteilen Bias, Bone, Luso,
Mühlsdorf, Pulspforde und Bonitz

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bür-
germeister der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in
der Zeit vom 28. September 2007 bis 11. Oktober 2007 ihren
Geburtstag gefeiert haben. Alles erdenklich Gute, vor allem
Gesundheit und Freude!

Redaktionsschluss am 02. Oktober 2007

am 28.09. Herrn Woldemar Breitkreutz zum 70. Geburtstag
am 28.09. Herrn Harald Gensch zum 70. Geburtstag
am 28.09. Frau Edith Lehmann zum 80. Geburtstag
am 28.09. Herrn Karl-Heinz Röseler zum 84. Geburtstag
am 28.09. Herrn Karl Rugies zum 80. Geburtstag
am 28.09. Herrn Albert Schwarm zum 80. Geburtstag
am 29.09. Frau Elsbeth Giese zum 94. Geburtstag
am 29.09. Herrn Rudi Schilling zum 76. Geburtstag
am 29.09. Herrn Dieter Wüstinger zum 70. Geburtstag
am 30.09. Frau Marie Kilz zum 77. Geburtstag
am 30.09. Frau Renate Lessig zum 75. Geburtstag
am 30.09. Frau Ilse Natho zum 77. Geburtstag
am 30.09. Herrn Werner Terrock zum 75. Geburtstag
am 01.10. Herrn Horst Behnert zum 72. Geburtstag
am 01.10. Herrn Bruno Büchler zum 70. Geburtstag
am 01.10. Herrn Jürgen Linke zum 71. Geburtstag
am 01.10. Frau Waltraud Rumiz zum 85. Geburtstag
am 01.10. Frau Gertrud Schumann zum 80. Geburtstag
am 02.10. Frau Ella Baatz zum 88. Geburtstag
am 02.10. Herrn Walter Beister zum 70. Geburtstag
am 02.10. Frau Margarete Böhm zum 74. Geburtstag
am 02.10. Frau Martha Bürgel zum 85. Geburtstag
am 02.10. Herrn Helmut Freudenreich zum 72. Geburtstag
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am 02.10. Herrn
Dr. Hans-Joachim Giehl zum 73. Geburtstag

am 02.10. Herrn Wolfgang Hirt zum 82. Geburtstag
am 02.10. Frau Helga Koch zum 71. Geburtstag
am 02.10. Herrn Heinz Mittelstraß zum 77. Geburtstag
am 02.10. Herrn Dieter Mücke zum 70. Geburtstag
am 02.10. Frau Christa Schütze zum 74. Geburtstag
am 02.10. Herrn Kurt Wilke zum 77. Geburtstag
am 03.10. Herrn Karl-Heinz Apel zum 75. Geburtstag
am 03.10. Frau Gertruda Friesen zum 71. Geburtstag
am 03.10. Frau Gertrud Ihlo zum 86. Geburtstag
am 03.10. Frau Ilse Kabelitz zum 86. Geburtstag
am 03.10. Frau Helga Kornmann zum 72. Geburtstag
am 03.10. Herrn Heinz Krone zum 74. Geburtstag
am 03.10. Herrn Günter Liensdorf zum 70. Geburtstag
am 04.10. Herrn Karl-Heinz Gause zum 72. Geburtstag
am 04.10. Frau Eleonore Krüger zum 82. Geburtstag
am 04.10. Frau Ursula Schmidt zum 73. Geburtstag
am 04.10. Frau Ursula Ulrich zum 75. Geburtstag
am 05.10. Frau Margarete Biermann zum 83. Geburtstag
am 05.10. Herrn Joachim Bournot zum 81. Geburtstag
am 05.10. Frau Inge Hoffmann zum 72. Geburtstag
am 05.10. Frau Ilse Kutz zum 83. Geburtstag
am 05.10. Frau Gerda Lange zum 80. Geburtstag
am 05.10. Frau Rosa Müller zum 87. Geburtstag
am 05.10. Frau Margot Schammer zum 76. Geburtstag
am 05.10. Frau Irene Thurand zum 74. Geburtstag
am 06.10. Frau Gerda Brüning zum 87. Geburtstag
am 06.10. Herrn Gerhard Kruse zum 72. Geburtstag
am 06.10. Herrn Rudolf Müller zum 86. Geburtstag
am 06.10. Frau Inge Pfuhl zum 70. Geburtstag
am 06.10. Frau Ingeborg Randel zum 81. Geburtstag
am 06.10. Frau Pauline Strantzenbach zum 92. Geburtstag
am 07.10. Frau Käthe Friedrich zum 85. Geburtstag
am 07.10. Herrn Kurt Gyra zum 70. Geburtstag
am 07.10. Frau Irene Johannes zum 85. Geburtstag
am 07.10. Frau Gisela Meyer zum 74. Geburtstag
am 07.10. Frau Margaretha Pergande zum 79. Geburtstag
am 07.10. Herrn Fritz Riebe zum 73. Geburtstag
am 07.10. Herrn Wolfgang Schammer zum 76. Geburtstag
am 08.10. Herrn Franz Alpers zum 79. Geburtstag
am 08.10. Herrn Ernst Dörfel zum 73. Geburtstag
am 08.10. Frau Elfriede Heinrich zum 81. Geburtstag
am 08.10. Herrn Fritz Pakendorf zum 81. Geburtstag
am 09.10. Frau Ursula Bläß zum 76. Geburtstag
am 09.10. Frau Ruth Lohan zum 76. Geburtstag
am 10.10. Herrn Kurt Apel zum 75. Geburtstag
am 10.10. Frau Katharina Barski zum 70. Geburtstag
am 10.10. Herrn Walter Biskup zum 78. Geburtstag
am 10.10. Frau Emma Radeck zum 86. Geburtstag
am 10.10. Frau Erika Richter zum 70. Geburtstag
am 10.10. Herrn Karl Seelbinder zum 72. Geburtstag
am 10.10. Herrn Heinz Sperfeld zum 76. Geburtstag
am 10.10. Herrn Paul Strobel zum 71. Geburtstag
am 10.10. Herrn Herbert Völker zum 80. Geburtstag
am 11.10. Frau Käthe Koppe zum 72. Geburtstag
am 11.10. Herrn Alfred Pakendorf zum 70. Geburtstag
am 11.10. Frau Ursula Treffkorn zum 83. Geburtstag
am 11.10. Herrn Achim Wellna zum 73. Geburtstag

Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden in Deutschland K. D. Ö. R.

Gemeinde Zerbst

Pastor Rainer Platzek, Karl-Marx-Str. 27, 39261 Zerbst,
Tel. (0 39 23) 48 73 42

Termine vom 12. bis 25. Oktober 2007

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste
Sonntag, 14. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst) mit

anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 21. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst) mit

anschl. Kirchenkaffee
Weitere Veranstaltungen
Donnerstag, 18. Oktober
8.30 Uhr Gebetsfrühstück

Kinder-, Jugend- und Familienbegegnungsstätte
Mittwoch, 17. Oktober
9.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre)

im Gemeindezentrum
Mittwoch, 24. Oktober
9.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre)

im Gemeindezentrum

Öffnungszeiten des Spielplatzes im Oktober
Mittwoch:
15.30 Uhr - 18 Uhr Außen- oder Innenspielplatz je nach Wet-

terlage
Donnerstag:
15.30 Uhr - 18 Uhr Außenspielplatz (bei Schlechtwetter

geschlossen)
Freitag:
15.30 Uhr -18 Uhr Außen- oder Innenspielplatz je nach Wet-

terlage
(Kindergruppen und -geburtstage im Innenspielplatz auf Anfra-
ge: Tel. 78 26 61)
Einen sonnigen Herbst wünscht
Ihr Rainer Platzek, Pastor

50
Das Fest der

„Goldenen Hochzeit“
feierten in Zerbst/Anhalt am 28. September

2007 die Eheleute

Margitta und Horst Welauer.

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle
guten Wünsche für persönliches

Wohlergehen und viele schöne Stunden
im Kreise ihrer Lieben.

Kirchliche Nachrichten
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Ihre Anzeigenfachberaterin
Rita Smykalla
berät Sie gern.

Telefon:03 42 02/62598
Telefax: 03 42 02/5 13 03 
Funk: 0171/4144018

Fragen zur Werbung?
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Die nächste Ausgabe
erscheint am

Freitag, dem 26. Oktober 2007

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 17. Oktober 2007

PRIVATANZEIGEN

Veröffentlichen Sie meine Privatanzeige im Verbreitungs-
gebiet der Verwaltung(en).........................................................
.....................................................................................................
.....................................................................................................
mit den dazugehörigen Gemeinden.

für nur 5 Euro

Das folgende Feld ausfüllen. Kein
Größenmuster! Gilt nur für Privatan-
zeigen, nicht für Familienanzeigen (z.B.
Danksagungen, Grüße usw.) und nicht für
geschäftliche Anzeigen. Preise je Aus-
gabe inkl. MwSt.

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfül-
len dieses Bestellscheins unbe-
dingt, dass hinter jedem Wort
oder hinter jeder Zahl und hinter
jedem Satzzeichen ein Kästchen
als Zwischenraum frei bleibt!

bis hierher kostet´s 5 Euro

bis hierher kostet´s 10 Euro

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer
Bestellung Bargeld oder einen Scheck bei oder geben Sie unten
Ihre Bankverbindung an. Es wird keine Rechnung zugestellt.
Bitte senden Sie es an folgende Adresse:

Verlag + Druck Linus Wittich KG
Postfach 29

04912 Herzberg/E.
Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe

veröffentlicht. Mit eventuell geringfügigen Kürzungen
des Textes bin ich einverstanden. Termin-

wünsche sind nicht möglich.

Name/Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Datum Unterschrift

Bank                             BLZ Kto-Nr.
Scheck liegt bei Bargeld liegt bei

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet´s 5,- Euro zusätzlich


